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Allgemeines

Grundlagen für die Erstellung (B1)

Wichtige Unternehmens- und Berichtskennzahlen (VSME Abs. 24)
Der VSME-Nachhaltigkeitsbericht umfasst das Basismodul und Zusatzmodul.
Der VSME-Nachhaltigkeitsbericht wurde auf folgender Basis erstellt: Individuell.
Rechtsform: Genossenschaft

NACE-Sektorklassifizierung Code(s):

M - GRUNDSTÜCKS- UND WOHNUNGSWESEN

M - 68 Grundstücks- und Wohnungswesen

M - 68.2 Vermietung, Verpachtung von eigenen oder geleasten Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen

Bilanzsumme: 365.592.513 EUR - €
Umsatzerlöse: 43.473.989 EUR - €

Unser Unternehmen hat 52 Beschäftigte.

Die Beschäftigtenzahl wurde nach folgender Methodik ermittelt: Am Ende des Berichtszeitraums.

Die Beschäftigtenzahl wird ausgewiesen als: Anzahl Arbeitnehmer.

Das Land der Hauptgeschäftstätigkeit sowie der Standorte der wesentlichen Vermögenswerte ist Deutschland.
Die Geoposition unserer eigenen, gepachteten oder verwalteten Standorte wird in der folgenden Tabelle dargestellt:
Liste der Standorte Adresse des Standorts Postleitzahl des Standorts Stadt des Standorts Land des Standorts GPS-Koordinaten des Standorts

Deutschland Wiesendamm 9 22305 Hamburg Deutschland 53°35'11.9"N 10°02'38.9"E
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Geschlechtervielfalt im Leitungsorgan (C9)

Geschlechtervielfalt im Leitungs- und/oder Aufsichtsgremium (VSME Abs. 65)
Das zahlenmäßige Geschlechterverhältnis im Leitungsorgan beträgt 1,67 (Frauen-zu-Männer-Verhältnis).

Weiterführende Informationen

Der Vorstand der fluwog besteht aus zwei männlichen Mitgliedern. Das Frauen-zu-Männer-Verhältnis beträgt 0.

Der Aufsichtsrat besteht aus sechs Mitgliedern, davon fünf Frauen und ein Mann. Das Frauen-zu-Männer-Verhältnis
beträgt 5.

Strategie: Geschäftsmodell und Nachhaltigkeit – Zugehörige Initiativen (C1)

Strategie: Geschäftsmodell und Nachhaltigkeit – zugehörige Initiativen (VSME Abs. 47)
Bedeutende Produkt- und/oder Dienstleistungsgruppen:

Die fluwog ist eine Wohnungsbaugenossenschaft mit dem Ziel, nachhaltigen, zukunftsorientierten und sozial
verantwortlichen Wohnraum zu schaffen. Neben der Bewirtschaftung ihres Immobilienbestands engagiert sie sich im
ökologisch und klimafreundlich ausgerichteten Neubau. Im Mittelpunkt stehen eine sichere, qualitativ hochwertige
Wohnungsversorgung, eine faire Mietpolitik sowie die Förderung eines guten nachbarschaftlichen Miteinanders. Als
Wohnungsgenossenschaft trägt die fluwog eine besondere Verantwortung, die sich nicht allein auf den Bestand und die
Verwaltung von Wohnraum beschränkt, sondern darüber hinausgeht.

Das tägliche Handeln bewegt sich im Spannungsfeld zwischen ökonomischer Tragfähigkeit, ökologischer Notwendigkeit
und sozialer Gerechtigkeit. In dieser Balance liegt eine Herausforderung, der sich das Unternehmen mit Weitblick,
Augenmerk und Engagement stellt. Das Handeln der fluwog basiert auf einer internen Philosophie, mit den Grundwerten
Gemeinsamkeit, Menschlichkeit, Nachhaltigkeit, Digitalisierung, Zuverlässigkeit und Vielfalt. Nachhaltigkeit und
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Klimaschutz bilden dabei das zentrale Leitprinzip. Die fluwog modernisiert verantwortungsbewusst den Gebäudebestand
und bereitet somit eine 1. Grundlage für die nächste Generation.

Die fluwog setzt gezielt auf vielfältige Benefits, um ihre Attraktivität als Arbeitgeber zu stärken und zugleich eine positive
Unternehmenskultur mit zufriedenen Mitarbeitenden zu fördern. Auf dieser Grundlage wird eine nachhaltige und
zukunftsfähige Verwaltung sichergestellt. Ein wirtschaftlich solides und stabil aufgestelltes Unternehmen schafft
Vertrauen und bindet Mitarbeitende langfristig an die Organisation.

Aktuell entwickelt die Genossenschaft unter umfassender Einbindung der Mitarbeiter ihre Unternehmensstrategie weiter,
wobei ökologische, ökonomische und soziale Aspekte gleichrangig berücksichtigt werden. Bereits im Jahr 2022 wurde ein
Klimapfad mit konkreten CO₂-Reduktionszielen verabschiedet. Zentrale Maßnahmen sind der Einsatz erneuerbarer
Energien, energetische Sanierungen und Effizienzsteigerungen in der Haustechnik. Diese Aktivitäten sind in die
Wirtschaftsplanung integriert und werden im Rahmen eines von der Europäischen Investitionsbank geförderten
Dekarbonisierungsprojekts weiterentwickelt. Die fluwog leistet damit einen Beitrag zu den globalen Nachhaltigkeitszielen,
insbesondere zu Gesundheit und Wohlergehen, sauberer Energie sowie nachhaltigen Städten und Gemeinden.

Bedeutende Märkte:

Die für uns bedeutsamen Märkte in der Immobilienbranche

Wir sind überwiegend im B2C-Markt tätig, da wir unseren Mitgliedern und Mieter*innen sicheren, sozial verantwortlichen
und nachhaltigen Wohnraum zur Verfügung stellen. Unser Kerngeschäft umfasst die Vermietung, Bewirtschaftung und
Entwicklung von Wohnimmobilien, weshalb der Wohnungsmarkt für private Haushalte unser zentraler Absatzmarkt ist.

Darüber hinaus agieren wir im Bereich B2B, insbesondere in folgenden Feldern:

Zusammenarbeit mit kommunalen Akteuren, Energieversorgern und sozialen Trägern

Kooperationen mit Bauunternehmen, Architekturbüros und Fachplanern im Neubau- und Modernisierungsbereich
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Zusammenarbeit mit Förderinstitutionen und Finanzierungsstellen, etwa bei nachhaltigen Entwicklungs- und
Klimaschutzprojekten

Geografisch konzentriert sich unsere Tätigkeit auf die Hansestadt Hamburg sowie den sogenannten Speckgürtel, wo wir
sowohl Bestandsimmobilien bewirtschaften als auch neue, nachhaltige Wohnprojekte realisieren. Dabei beobachten wir
kontinuierlich die Marktbedingungen, Wohnraumnachfrage und politischen Rahmenbedingungen in diesem lokalen und
regionalen Umfeld.

Unser Marktumfeld ist geprägt von einer wachsenden Nachfrage nach bezahlbarem, energieeffizientem und
zukunftsfähigem Wohnraum. Daher orientieren wir unser Handeln konsequent an sozialen, ökologischen und
ökonomischen Nachhaltigkeitskriterien, um den Anforderungen der Mitglieder und der gesellschaftlichen Entwicklung zu
werden.

Wichtigste Geschäftsbeziehungen:

Unsere wichtigsten Geschäftsbeziehungen in der Immobilienbranche

Unsere wichtigsten Geschäftsbeziehungen umfassen sowohl unsere Kund:innen als auch zentrale Partner entlang der
gesamten Wertschöpfungskette der Wohnungswirtschaft:

Kund:innen / Mieter:innen

Unsere zentralen Kund:innen sind unsere Mitglieder und Mieter:innen, denen wir sicheren, bezahlbaren und
nachhaltigen Wohnraum bereitstellen. Eine langfristige, vertrauensvolle Beziehung steht für uns im Vordergrund: stabile
Mietverhältnisse, sozial verantwortliche Mietpolitik und ein hoher Serviceanspruch prägen diese Zusammenarbeit.

Lieferant:innen und Dienstleistungspartner
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Für den Betrieb, die Instandhaltung und Weiterentwicklung unseres Immobilienbestands arbeiten wir eng zusammen
mit:

Handwerks- und Bauunternehmen (Modernisierung, Sanierung, Neubau)

Architekt:innen, Ingenieur- und Fachplanungsbüros (Planung nachhaltiger Bauprojekte)

Energieversorgern (insbesondere für die Umstellung auf Fernwärme, regenerative Energien und effiziente
Gebäudetechnik)

Facility-Management- und Wartungsfirmen (regelmäßige Betreuung und technische Betriebsführung)

Dienstleister:innen für Meß- und Abrechnungsdienstleistungen, Gebäudereinigung, Außenanlagenpflege und
Sicherheit

Besonderen Wert legen wir auf Partner, die nachhaltige Materialien, effiziente Prozesse und klimafreundliche Lösungen
anbieten.

Finanzierungspartner / Institutionen

Für Investitionen in Neubau, energetische Sanierungen und Klimaschutzmaßnahmen arbeiten wir zusammen mit:

Banken und Versicherungen

Förderinstitutionen (z. B. KfW, europäische Förderprogramme)

Kommunen und öffentlichen Einrichtungen

Diese Partnerschaften ermöglichen langfristige und nachhaltige Investitionsstrategien.

Vertriebskanäle

Unsere Vermietung erfolgt überwiegend:

direkt über unsere Genossenschaft (z. B. Website, Mitgliederservice, Wartelisten)

über regionale Netzwerke und soziale Träger, wenn es um besondere Wohnformen oder soziale Projekte geht
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über digitale Plattformen, sofern ergänzend erforderlich

Der Schwerpunkt liegt auf persönlicher, serviceorientierter und transparenter Kommunikation mit unseren Mitgliedern.

Darüber hinaus beinhaltet die Strategie folgende Kernelemente, die sich auf Nachhaltigkeitsthemen beziehen oder sich
auf diese auswirken:

Nachhaltigkeitsbezogene Kernelemente unserer Unternehmensstrategie

Unsere Unternehmensstrategie integriert Nachhaltigkeit als verbindendes Leitprinzip und umfasst mehrere
Kernelemente, die sowohl ökologische als auch soziale und ökonomische Aspekte berücksichtigen. Diese Elemente
prägen unser Handeln entlang der gesamten Wertschöpfungskette und beeinflussen unsere Entscheidungen in Bestand,
Neubau, Bewirtschaftung und Unternehmensführung.

1. Klimaschutz und Dekarbonisierung des Gebäudebestands

Ein zentrales strategisches Element ist die systematische Reduktion unserer CO₂-Emissionen. Dazu gehören:

die Umstellung auf Fernwärme und erneuerbare Energien,

die energetische Sanierung unseres Gebäudebestands (Regeneratives Wärmenetz Niendorf Nord, Zukunftsquartier
Vielohweg 2030)

Effizienzsteigerungen in der Haustechnik sowie

der Einsatz innovativer, ressourcenschonender Technologien.

Diese Maßnahmen sind in unseren Klimapfaden sowie in der mittel- und langfristigen Wirtschafts- und Finanzplanung
verankert.

2. Nachhaltiger und zukunftsorientierter Neubau

Bei Neubauprojekten setzen wir auf:

energieeffiziente und klimafreundliche Bauweisen,
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nachhaltige, langlebige und wartungsfreie/ -ferne Materialien,

zirkuläres Bauen, wo möglich,

sowie sozial ausgewogene Quartiersentwicklungen.

Ziel ist es, sowohl ökologische Standards zu erfüllen als auch qualitativ hochwertigen und bezahlbaren Wohnraum zu
schaffen.

3. Bezahlbarkeit und soziale Verantwortung

Nachhaltigkeit wird bei uns ganzheitlich verstanden. Dazu gehören:

eine faire, sozial verantwortliche Mietpolitik,

langfristig stabile Mietverhältnisse,

Förderung von Gemeinschaft, Inklusion und Nachbarschaft,

sowie Angebote, die Gesundheit, Sicherheit und Teilhabe stärken.

Soziale Nachhaltigkeit bildet ein tragendes Fundament unserer strategischen Ausrichtung.

4. Unternehmensführung und Werteorientierung

Unsere interne Philosophie umfasst Werte wie Gemeinsamkeit, Menschlichkeit, Nachhaltigkeit, Digitalität,
Zuverlässigkeit und Vielfalt.

Diese leiten sowohl unser Führungsverhalten als auch Entscheidungen in Organisation, Personalentwicklung und
Digitalisierung.

5. Starke Mitarbeitenden Beteiligung

Mitgestaltung ist Bestandteil unseres kulturellen Selbstverständnisses. Deshalb werden Mitarbeitende intensiv in die
Weiterentwicklung unserer Strategie eingebunden – von der Ideenentwicklung bis zur Umsetzung von Klimazielen und
Qualitätsstandards.
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6. Partnerschaften und Förderprogramme

Wir arbeiten aktiv mit Förderinstitutionen (z. B. europäischen Programmen, Energieversorgern, kommunalen Trägern)
zusammen, um nachhaltige Transformationen im Bestand und Neubau zu ermöglichen. Kooperationen stärken unsere
Fähigkeit, Klimaziele zu erreichen und Innovationen umzusetzen.

Umsatzerlöse aus bestimmten Tätigkeiten und Ausnahme aus EU-
Referenzwerten (C8)

Ausschluss aus EU-Referenzwerten (VSME Abs. 64)
Das Unternehmen ist von EU-Referenzwerten ausgeschlossen, die im Einklang mit dem Pariser Abkommen stehen (Artikel
12.1 und 12.2 der Delegierten Verordnung (EU) 2020/1818): Nein

Verfahrensweisen, Richtlinien und künftige Initiativen für den Übergang zu
einer nachhaltigeren Wirtschaft (B2)

Verfahrensweisen, Richtlinien und künftige Initiativen (VSME Abs. 26)

Zu den folgenden Nachhaltigkeitsthemen haben wir Verfahrensweisen, Richtlinien oder künftige Initiativen für den
Übergang zu einer nachhaltigeren Wirtschaft eingeführt:

Klimawandel

Kreislaufwirtschaft

Eigene Arbeitskräfte

Verbraucher und Endnutzer

Unternehmensführung

Diese sind öffentlich zugänglich: Nein
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Wir haben Ziele definiert, um die Umsetzung der Richtlinien und den Fortschritt bei der Erreichung dieser Ziele zu
überwachen: Ja

Weiterführende Informationen

Bestehen in Ihrem Unternehmen bereits nachhaltigkeitsbezogene Verfahrensweisen /
Richtlinien / künftige Initiativen, die sich auf einen der folgenden Nachhaltigkeitsaspe
kte beziehen? [ja/nein]

Sind diese öffentlic
h zugänglich? [ja/n
ein]

Und in Verbindung mit d
en Richtlinien Ziele festg
elegt?

Klimawandel Ja Nein Ja

Umweltverschmutz
ung

Nein Nein Nein

Wasser- und Meeres
ressourcen

Nein Nein Nein

Biologische Vielfalt
und Ökosysteme

Nein Nein Nein

Ressourcennutzung
und Kreislaufwirtsc
haft

Ja Nein Nein

Arbeitskräfte des U
nternehmens

Ja Nein Nein

Arbeitskräfte in der
Wertschöpfungsket
te

Nein Nein Nein
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Betroffene Gemeins
chaften

Nein Nein Nein

Verbraucher und En
dnutzer

Ja Nein Nein

Unternehmensführ
ung

Ja Nein Nein

Informationen bei Genossenschaften (VSME Abs. 15)
Beschreibung der tatsächlichen Beteiligung von Beschäftigten, Nutzer:innen oder anderen Interessengruppen
bzw. Gemeinschaften an der Unternehmensführung:

Mitgliederbeteiligung

Die fluwog zählt rund 8.458 Genossenschaftsmitglieder. Alle fünf Jahre wählen sie ihre Vertreter:innen, die in der
jährlichen Vertreterversammlung zentrale Entscheidungen treffen: Wahl des Aufsichtsrates, Entlastung des Vorstandes
sowie Beschlüsse zur Gewinnverwendung und Dividendenhöhe.

Der Aufsichtsrat wird von den Vertreter:innen gewählt, stellt den Vorstand und überwacht dessen Arbeit.

Kommunikation und Transparenz

Mitglieder werden über die Website, eine vierteljährliche Mitgliederzeitschrift und einen Newsletter über aktuelle
Entwicklungen informiert.

Beschäftigtenbeteiligung

Die Mitarbeitenden werden durch den Betriebsrat vertreten und können sich in internen Workshops etwa zur
strategischen Ausrichtung einbringen.
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Höhe der finanziellen Investitionen in das Kapital oder die Vermögenswerte sozialwirtschaftlicher Einrichtungen:
15.000 EUR - €

Weiterführende Informationen

Die fluwog hält Beteiligungen an anderen Genossenschaften, die einen sozialen Zweck verfolgen.

Etwaige Beschränkungen bei der Gewinnausschüttung, die mit dem genossenschaftlichen Charakter oder mit der
Art der Tätigkeit als Dienstleistung von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse (SGEI) zusammenhängen:

Die Gewinnverwendung ist in § 41 unserer Satzung geregelt. Der Bilanzgewinn kann entweder an die Mitglieder
ausgeschüttet oder zur Bildung von Rücklagen verwendet werden. Die Ausschüttung ist auf maximal 4 % des
Geschäftsguthabens begrenzt und erfolgt anteilig nach den Geschäftsguthaben. Solange ein Geschäftsanteil nicht voll
erreicht ist, wird der Gewinnanteil dem Geschäftsguthaben zugeschrieben.

Beschreibung der Verfahrensweisen, Richtlinien und künftige Initiativen für den
Übergang zu einer nachhaltigeren Wirtschaft (C2)

Beschreibung der Verfahrensweisen, Richtlinien und künftigen Initiativen für den Übergang zu einer
nachhaltigeren Wirtschaft (VSME Abs. 48)
Wir beschreiben unsere Praktiken, Konzepte und/oder zukünftigen Initiativen folgendermaßen:

Falls Sie bei Angabe B2 die Frage nach bestehenden Verfahrensweisen / Richtlinien / künftigen Initiativen mit JA beantwortet haben, beschreibe
n Sie diese bitte kurz zusammen mit den daraus resultierenden Maßnahmen. (Falls die Verfahrensweise / Richtlinie / künftige Initiative Lieferan
t:innen oder Kund:innen betrifft, muss das Unternehmen dies angeben.

Klimawand
el

Es wurde im Jahr 2022 ein Klimapfad auf Basis der CO2-Bilanz erarbeitet. Der Klimapfad zeigt auf, wo im Gebäudebetrieb der Emissionsausstoß red
uziert werden sollte. Die fluwog nimmt aktuell an einem Dekarbonisierungs-Projekt teil, auf dessen Grundlage vrsl. 2026 der Klimapfad überarbeite
t wird. Maßnahmen des Klimapfads sind zum einen Energieträgerwechsel von Gas auf Fernwärme oder Wärmepumpen und zum anderen Effizienz
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steigerungen durch Dämmmaßnahmen oder auch Heizungsoptimierungen. Der Klimapfad wird jährlich durch die Erstellung einer CO2-Bilanz über
prüft.

Bei Neubauten und Dachsanierungen wird grundsätzlich die Möglichkeit geprüft, eine PV-Anlage auf das Dach zu bauen. Oftmals werden diese als
Mieterstromanlagen betrieben, um unsere Mitglieder mit kostengünstigen und regenerativen Strom zu versorgen

Die Fahrzeugflotte besteht seit 2024 bis auf eine Ausnahme nur noch aus Elektro-Fahrzeugen bzw. Hybrid-Fahrzeugen. Reine Verbrenner-Fahrzeug
e werden grundsätzlich nicht mehr angeschafft.

Umweltvers
chmutzung

/

Wasser- und
Meeresress
ourcen

/

Biologische
Vielfalt und
Ökosystem
e

/

Ressourcen
nutzung un
d Kreislauf
wirtschaft

Im Neubau betrachtet die fluwog zunehmend den gesamten Lebenszyklus eines Gebäudes und bezieht somit die grauen Emissionen bei Entscheid
ungen mit ein.

Seit 2012 werden vornehmlich recyclebare/nachhaltige Dämmstoffe eingesetzt

Arbeitskräft
e des Unter
nehmens

Tarifvertrag

Richtlinie zu Mobilen Arbeiten

Gleitzeitmodell mit Kernarbeitszeit

Betriebsvereinbarung Gesundheitsförderung

Betriebsvereinbarung zur Vermeidung von Benachteiligungen

Zuschuss zum Deutschlandticket

Jobrad

Betroffene
Gemeinscha
ften

/
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Verbrauche
r und Endnu
tzer

Vermehrter Bau von Barrierearmen Wohnraum seit 2006

Unternehm
ensführung

Compliance Richtlinie mit folgenden Inhalten:

Verhaltenskodex

Nebentätigkeiten

Richtlinie zu Zuwendungen und Geschenken

Geschäfte mit nahe stehenden Personen

Private Vertragsabschlüsse mit Firmen

Mitverantwortung bei der Korruptionsbekämpfung

Information der Mitarbeiter

Sanktionen

Die damit verbundenen Ziele beschreiben wir wie folgt:

Falls Sie bei Angabe B2 die Frage nach den festgelegten Zielen mit JA beantwortet haben, legen Sie diese bitte dar.

Klimawandel Der Klimapfad sieht vor, dass für den durchschnittlichen Emissionsausstoß des gesamten Gebäudebestandes der fluwog folgende Ziel
e zu erreichen sind:

Bis 2030 sollen die durchschnittlichen CO2-Emissionen unter 18 kg/m² Wohnfläche im Jahr liegen. Bis 2045* sollen die durchschnittlich
en CO2-Emissionen unter 12 kg/m² Wohnfläche im Jahr liegen.

*Durch den Hamburger Klimaentscheid muss bei der Überarbeitung das Ziel auf 2040 angepasst werden.

Ressourcennutzung und Kreisl
aufwirtschaft

Keine festgelegten Ziele definiert

Arbeitskräfte des Unternehm
ens

Keine festgelegten Ziele definiert

Verbraucher und Endnutzer Keine festgelegten Ziele definiert
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Unternehmensführung Keine festgelegten Ziele definiert

Verantwortliche Personalebene (VSME Abs. 49)
Höchste Führungsebene, die für die Umsetzung der Richtlinien verantwortlich ist:

Die höchste Personalebene, die für die Umsetzung der Richtlinien verantwortlich ist, ist in allen Bereichen der Vorstand.
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Umwelt

Energie und Treibhausgasemissionen (B3)

Energieverbrauch (VSME Abs. 29)
Der gesamte Energieverbrauch beläuft sich auf 34.298 MWh.
Unser Energieverbrauch schlüsselt sich in erneuerbare und nicht-erneuerbare Quellen auf wie in folgender Tabelle
dargestellt:
Energiequelle Strom Brennstoffe

Erneuerbare Energien 1.818 MWh

Nicht erneuerbare Energie 32.480 MWh

Weiterführende Informationen

Gesamtenergieverbrauch Gebäudebestand 2025 (nicht bereinigt)

Energiequelle Anteil Erneuerbar (MWh) Anteil Nicht-erneuerbar (MWh) Gesamt (MWh) Anzahl Whg. Wohnfläche (m²)

Strom (Allgemeinstrom) 1.809 0 1.809 / /

Öl (Heizung + WW) / 85 85 13 942,82

Gas (Heizung + WW) / 15.910 15.910 2020 130.068,58

Fernwärme (Heizung + WW) k.A. k.A. 14.231 2488 158.627,79

Nahwärme / 2.254 2.254 315 22.197,35
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Gesamtenergieverbrauch Gebäudebestand 2025 (nicht bereinigt)

Erneuerbare Energien 9 / 9 100 6.987,01

Gesamt 34.298 4.936 318.823,55

Gesamtenergieintensität (kWh/m²) unter Verwendung der Wohnfläche 109,09

Da die Fernwärme noch nicht komplett aus erneuerbare Energien besteht und wir diese aus verschiedenen Netzen
beziehen können wir keine Angabe machen und haben diese komplett und nicht erneuerbare Energien erfasst.

Treibhausgasemissionen (VSME Abs. 30)
Die geschätzten THG-Bruttoemissionen in Tonnen CO₂-Äquivalent (tCO₂e) gemäß den Vorgaben des THG-Protokolls
(Version 2004) belaufen sich im Berichtszeitraum auf:
Geschätzte THG-Emissione
n (brutto) Scope 1

Scope 2 standortb
ezogen

Scope 2 marktb
asiert

Gesamtmenge (Scope 1 + Scope 2 stan
dortbezogen)

Gesamtmenge (Scope 1 + Scope 2 m
arktbasiert)

Derzeit angegeben 3.219 tC
O2e

2.161 tCO2e 1.514 tCO2e 5.380 tCO2e 4.733 tCO2e

Weiterführende Informationen

Die THG-Bilanz erstellt die fluwog mit Hilfe des Tools von der IW2050. Die Bilanz umfasst die Emissionen von Scope-1
(Brennstoffverbrauch vor Ort) und Scope-2 (bezogene Elektrizität und Fernwärme) in Übereinstimmung mit den
Anforderungen des VSME Standards.

Die fluwog erhebt die Daten anhand der Energieabrechnungen.

Die Emissionen für Fuhrpark und Verwaltung werden als vernachlässigbar eingestuft und daher nicht einbezogen.

Treibhausgasintensität (THG-Intensität) (VSME Abs. 31)
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Standortbezogene Treibhausgasintensität Scope 1 und Scope 2: 0,000124 tCO2e / EUR - €

Marktbasierte Treibhausgasintensität Scope 1 und Scope 2: 0,000109 tCO2e / EUR - €

Weiterführende Informationen

Treibhausgasintensität nach Quadratmetern Wohnfläche (market-based): 14,8 kgCO2/m²

Treibhausgasintensität nach Quadratmetern Wohnfläche klimabereinigt (market-based): 16,6 kgCO2/m²

Zusätzlich wird die Intensität nach Quadratmetern Wohnfläche angegeben, da der Bezug der CO2-Emissionen zur
insgesamt bewirtschafteten Fläche des Unternehmens die übliche und aussagekräftigere Kennzahl in der
Wohnungswirtschaft ist. Die Treibhausgasintensität bezogen auf den Umsatz wird vollständigkeitshalber auch
angegeben, ist aber weniger aussagekräftig.

Da Scope-3 Emissionen aktuell im Unternehmen nicht erfasst werden, können dazu keine Angaben gemacht werden. Dies
ist aktuell der Standard in der Wohnungswirtschaft.

THG-Reduktionsziele und Übergang für den Klimaschutz (C3)

THG-Reduktionsziele (VSME Abs. 54)
Als Zieljahr für die Erreichung der THG-Reduktionsziele haben wir das Jahr 2045 festgelegt.

Als Basisjahr für die Ziele wurde 2021 verwendet.
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Weiterführende Informationen

Die fluwog hat erstmals für das Jahr 2021 eine CO2-Bilanz erstellt und setzt dieses Jahr als Vergleichsjahr an. 2021 lagen
die CO2-Emissionen bei 22 kgCO₂ /m² Wohnfläche (Klimabereinigt, umfässt Scope 1 + 2)

Die fluwog sieht keinen Mehrwert darin das Jahr 1990, wie es häufig verwendet wird, als Referenzjahr zu nehmen und hat
für dieses Jahr die Emissionen nicht ermittelt.

Die Zielwerte sowie die Bezugswerte aus dem Basisjahr werden in der folgenden Tabelle dargestellt:
Geschätzte Treibhausgasemissionen Gesamtmenge (Scope 1 + Scope 2 marktbasiert)

Basisjahr 6.188 tCO2e

Zieljahr 3.000 tCO2e

Weiterführende Informationen

Da die Steuerung auf Portfolioebene erfolgt, wird keine separate Zielsetzung für Scope 1 und Scope 2 vorgenommen.

Das Reduktionsziel der fluwog umfasst sowohl Scope-1- als auch Scope-2-Emissionen und bezieht sich auf das gesamte
Gebäudeportfolio.

Die Emissionen werden in Tonnen CO₂-Äquivalenten berechnet und zur besseren Vergleichbarkeit in eine
flächenbezogene Intensitätskennzahl (kg CO₂/m²a) überführt.

Im Basisjahr 2021 lagen die klimabereinigten CO₂-Emissionen bei 22 kgCO₂ /m² Wohnfläche (Scope 1 + 2). Ziel ist eine
Reduktion auf unter 12 kgCO₂ /m². Der angegebene Zielwert von 3.000 tCO2e ist ein grob geschätzter Gesamtwert
bezogen auf die erwartete Entwicklung des Portfolios.

Eine Verschärfung dieses Zielwerts ist vorgesehen, sowie eine Anpassung des Zieljahres auf 2040 aufgrund des
Hamburger Klimaentscheids.

Allgemeines

Umwelt

Soziales

Governance

Impressum

Erstellt mit:

Allgemeines

Umwelt

Soziales

Governance

Impressum

Erstellt mit:

Allgemeines

Umwelt

Soziales

Governance

Impressum

Erstellt mit:

Baugenossenschaft FLUWOG-NORDMARK eG Nachhaltigkeitsbericht 2025 | 20



Allgemeines

Umwelt

Soziales

Governance

Impressum

Erstellt mit:

Allgemeines

Umwelt

Soziales

Governance

Impressum

Erstellt mit:

Allgemeines

Umwelt

Soziales

Governance

Impressum

Erstellt mit:

(Hinweis: Die in B3 (B-Aspekt 2) angegebene Kennzahl zur Energieintensität für das Jahr 2025 ist nicht direkt mit der
Kennzahl für 2022 vergleichbar, da unterschiedliche Berechnungssystematiken zugrunde liegen. Eine Harmonisierung ist
vorgesehen)

Geplante Maßnahmen:

Die zentralen Maßnahmen der fluwog zur Zielerreichung sind folgende:

Steigerung der Energieeffizienz durch energetische Sanierungen

Steigerung der Energieeffizienz durch Heizungsoptimierungen

Austausch von Energieträgern, von fossilen Energieträgern hin zu regenerativen Alternativen

Sensibilisierung unser Mitglieder für einen bewussten und ressourcenschonenden Energieverbrauch

Energieeffizienter Neubau sowie gezielter Ersatzneubau unter Berücksichtigung aktueller Effizienzstandards

Übergangsplan (VSME Abs. 55)
Übergangsplan für den Klimaschutz:

Der Übergangsplan der fluwog lässt sich in drei zentrale Bausteine zusammenfassen:

1. Umstellung der Energieträger im Gebäudebestand. Durch Umstellung auf Wärmepumpen und Fernwärme sollen
fossile Energieträger ausgetauscht werden. Zusätzlich werden PV-Anlagen auf den Dächern errichtet.

2. Reduzierung des Energiebedarfs durch energetische Sanierung und Optimierungsmaßnahmen im Gebäudebestand.

3. Transformation des Energiesektors, insbesondere durch die Bereitstellung ausreichender Mengen an
treibhausgasfreier Fernwärme und Strom seitens der Energiewirtschaft.

Die erforderlichen Investitionen in energetische Sanierungen, Heizungsmodernisierungen und den Ausbau erneuerbarer
Energien werden im Rahmen der Wirtschafts-, Investitions- und Finanzplanung der fluwog berücksichtigt und sind
Bestandteil der langfristigen Unternehmensstrategie. Durch die jährliche CO2-Bilanzierung werden die Fortschritte
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überwacht und bei Bedarf werden Maßnahmen nachjustiert. Die Gesamtverantwortung für die Umsetzung liegt beim
Vorstand. Die operative Steuerung erfolgt durch die technische Abteilung in Zusammenarbeit mit dem
Nachhaltigkeitsmanagement.

Klimabedingte Risiken (C4)

Klimabedingte Gefahren und Übergangsereignisse (VSME Abs. 57)

Weiterführende Informationen

Wir haben aktuell keine umfassende Klimarisikobewertung für unseren Bestand gemacht. Es ist vorgesehen eine
entsprechende Bewertung bis 2028 vorzunhemen.

Verschmutzung von Luft, Wasser und Boden (B4)

Verschmutzung von Luft, Wasser und Boden (VSME Abs. 32)

Weiterführende Informationen

Die Anforderung des B4 richtet sich vornehmlich an Industrieunternehmen, die im Rahmen ihrer Produktion über
Schadstoffe, die in Luft, Wasser und Boden emittiert werden, zu berichten haben.

Da Wohnungsunternehmen sich an die gesetzlichen Bestimmungen halten und im Rahmen der Wohnraumvermietung
keine schädlichen Emissionen emittieren, ist B4 nicht einschlägig.

Bei Bautätigkeiten sind entsprechende Anforderungen in den Ausschreibungsunterlagen angegeben.

Wasser (B6)

Wasserentnahme (VSME Abs. 35)
Die gesamte Wasserentnahme unseres Unternehmens beträgt 177,39 m³.
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Weiterführende Informationen

Der Wasserverbrauch in unseren Wohnanlagen liegt nicht in unserem organisatorischen Einflussbereich und wird daher
nicht weiter berichtet. Die Wohnbestände sind an das lokale Wasserversorgungsnetz angeschlossen.

An dieser Stelle wird ausschließlich die Wasserentnahme anhand der Trinkwasserrechnungen des Versorgers innerhalb
der Geschäftsstelle ermittelt.

Biodiversität (B5)

Gebiete mit schutzbedürftiger Biodiversität (VSME Abs. 33)

Weiterführende Informationen

Die Standorte und Bauplätze der Unternehmen werden laut § 5 Baugesetzbuch (BauGB) von den Städten und Kommunen
ausgewiesen, d. h. es wird nur auf hierfür bestimmtem Bauland gebaut. Hierfür werden die nationalen Bestimmungen
hinsichtlich der Auswirkung zu biodiversitätsempfindlichen Gebieten berücksichtigt sowie weitere Umweltbelange im
Umweltbericht 16 nach § 2 (4) BauGB erfasst und abgewogen.

Flächennutzung (VSME Abs. 34)

Weiterführende Informationen

Aktuell können wir unsere Flächennutzung nicht in dem Umfang berichten. Es befindet sich aktuell in Planung die Flächen
entsprechend erfassen zu lassen, sodass die Angaben vrsl. ab 2027 möglich sein werden.

Ressourcennutzung, Kreislaufwirtschaft und Abfallbewirtschaftung (B7)

Kreislaufwirtschaft (VSME Abs. 37)
In unserem Unternehmen werden die Grundsätze der Kreislaufwirtschaft angewendet: Ja.

Die Genossenschaft berücksichtigt die Grundsätze der Kreislaufwirtschaft und befindet sich in diesem Bereich in einem
kontinuierlichen Entwicklungsprozess. Ziel ist es, den Ressourceneinsatz entlang des Lebenszyklus der Gebäude
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schrittweise zu optimieren.

Im Neubaubereich werden durch Lebenszyklusanalysen verschiedene Bauweisen miteinander verglichen, um möglichst
Ressourcenschonend zu bauen. Zusätzlich wird auf langlebige und instandhaltungsfreundliche Materialien geachtet.

Die Genossenschaft arbeitet mit Entsorgungsfachbetrieben zusammen, um eine fachgerechte Trennung und Verwertung
von Bau- und Siedlungsabfällen sicherzustellen.

Im Gebäudebetrieb unterstützt die Genossenschaft die Abfalltrennung durch geeignete Infrastruktur und
Informationsangebote für die Bewohnerinnen und Bewohner.

Ressourcennutzung und Abfallbewirtschaftung (VSME Abs. 38)

Weiterführende Informationen

Im Rahmen der Geschäftstätigkeit fallen Abfälle überwiegend in den Geschäftsstellen an. Diese umfassen insbesondere
haushaltsähnliche Abfälle (z. B. Papier, Verpackungen und Restabfall).

Abfälle aus den Haushalten der Mieter sind nicht Bestandteil der Geschäftstätigkeit.

In den Geschäftsstellen wird eine getrennte Abfallentsorgung (z. B. Papier, Verpackungen, Restabfall) sichergestellt. Die
Entsorgung erfolgt über das kommunale Entsorgungsunternehmen.

Mengenbezogene Angaben zum Abfallaufkommen (in kg bzw. t) liegen derzeit nicht vor.

Zusätzlich zu den Abfällen in den Geschäftsstellen fallen bei Bau- und Modernisierungsmaßnahmen Materialabfälle an.
Eine systematische Erfassung dieser Abfallströme nach Materialart und Menge erfolgt derzeit nicht.
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Soziales

Arbeitskräfte - Allgemeine Merkmale (B8)

Anzahl der Beschäftigten (VSME Abs. 39)
Wir haben 50 unbefristet Beschäftigte. 2 Personen sind befristet bei uns beschäftigt.
Männliche Beschäftigte: 22

Weibliche Beschäftigte: 30

Nicht-binäre Beschäftigte: 0

Beschäftigte ohne Angabe des Geschlechts: 0

Beschäftigtenfluktuation (VSME Abs. 40)
Die Fluktuationsrate beträgt 6% für den Berichtszeitraum.

Weiterführende Informationen

Die Fluktuationsrate im Berichtszeitraum beträgt 6 %. In die Berechnung wurden sämtliche Austritte von Beschäftigten
einbezogen, einschließlich freiwilliger Kündigungen, einvernehmlicher Beendigungen von Arbeitsverhältnissen sowie
altersbedingter Austritte durch Renteneintritt.

Die Fluktuationsrate wird auf Grundlage der Anzahl der im Berichtszeitraum ausgeschiedenen Mitarbeitenden im
Verhältnis zur durchschnittlichen Anzahl der Beschäftigten ermittelt. Die Berücksichtigung von Renteneintritten
ermöglicht eine umfassende und transparente Darstellung der Personalbewegungen innerhalb der Organisation.

Mit einer Fluktuationsrate von 6 % weist die Organisation eine insgesamt stabile Personalstruktur auf. Ein Teil der
Austritte entfiel auf Mitarbeitende, die nach langjähriger Betriebszugehörigkeit in den Ruhestand eingetreten sind. Diese
altersbedingten Austritte stellen einen natürlichen Bestandteil der Personalentwicklung dar und werden im Rahmen der
Nachfolge- und Personalplanung frühzeitig berücksichtigt.

Zur Sicherung von Wissen und Kompetenzen werden rechtzeitig Maßnahmen zur Nachfolgeplanung, Wissensweitergabe
und Einarbeitung neuer Mitarbeitender umgesetzt. Gleichzeitig verfolgt die Organisation eine langfristig ausgerichtete
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Personalstrategie, die auf Mitarbeiterbindung, Qualifizierung, attraktive Arbeitsbedingungen und eine wertschätzende
Unternehmenskultur abzielt.

Die regelmäßige Analyse der Fluktuationsrate unterstützt die Bewertung der Mitarbeiterzufriedenheit, der Wirksamkeit
von Personalmaßnahmen sowie der langfristigen Stabilität der Organisation. Die Ergebnisse werden genutzt, um
Arbeitsbedingungen kontinuierlich weiterzuentwickeln und die Attraktivität als Arbeitgeber nachhaltig zu stärken.

Zusätzliche (allgemeine) Merkmale der Arbeitskräfte (C5)

Geschlechterverhältnis (VSME Abs. 59)
Das Geschlechterverhältnis unserer Führungsebene beträgt 0,5 (Frauen-zu-Männer-Verhältnis) im Berichtszeitraum.

Weiterführende Informationen

Im Berichtszeitraum waren auf Führungsebene insgesamt sechs Führungskräfte tätig. Davon waren zwei Frauen und
vier Männer in Führungspositionen beschäftigt.

Das zahlenmäßige Frauen-Männer-Verhältnis auf Führungsebene beträgt somit 2 : 4, was einem Anteil von 33,3 % Frauen
und 66,7 % Männern entspricht.

Die Verteilung stellt sich wie folgt dar:

Frauen in Führungspositionen: 2 (33,3 %)

Männer in Führungspositionen: 4 (66,7 %)

Gesamtzahl der Führungskräfte: 6

Das Unternehmen verfolgt das Ziel, Chancengleichheit und Vielfalt auf allen Hierarchieebenen zu fördern. Die
Zusammensetzung der Führungsebene wird regelmäßig betrachtet, um eine ausgewogene und diskriminierungsfreie
Personalentwicklung zu unterstützen und die Beteiligung unterschiedlicher Personengruppen in Führungsfunktionen zu
stärken.

Selbstständige und Zeitarbeitskräfte (VSME Abs. 60)
Wir beschäftigen 0 Selbstständige, die ausschließlich für unser Unternehmen tätig sind und kein eigenes Personal haben.
Die Anzahl der Zeitarbeitskräfte, die bei uns tätig sind, beläuft sich auf 0.

Weiterführende Informationen
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Im Berichtszeitraum wurden keine Selbstständigen, die ausschließlich für das Unternehmen tätig sind und kein eigenes
Personal beschäftigen, sowie keine Zeitarbeitskräfte von Unternehmen, die in erster Linie im Bereich der „Vermittlung
und Überlassung von Arbeitskräften“ tätig sind, eingesetzt. Die Anzahl in beiden Kategorien beträgt somit jeweils 0.

Im gesamten Berichtszeitraum erfolgte die Leistungserbringung ausschließlich durch die eigenen Beschäftigten des
Unternehmens. Es wurden keine externen Einzelunternehmer beauftragt, die dauerhaft und ausschließlich für das
Unternehmen tätig waren, und es kamen keine Leih- oder Zeitarbeitskräfte zum Einsatz.

Damit wird dokumentiert, dass sämtliche betrieblichen Tätigkeiten intern durch fest angestelltes Personal abgedeckt
wurden und keine zusätzlichen externen Arbeitskräfte im Sinne der Arbeitnehmerüberlassung oder vergleichbarer
Beschäftigungsformen eingebunden waren.

Arbeitskräfte – Gesundheitsschutz und Sicherheit (B9)

Arbeitskräfte des Unternehmens – Gesundheit und Arbeitssicherheit (VSME Abs. 41)
Im Berichtszeitraum kam es zu 0 meldepflichtigen Arbeitsunfällen. Dies entspricht einer Quote von 0 Arbeitsunfällen pro
100 Vollzeitkräfte innerhalb eines Jahres.

Weiterführende Informationen

Im betrachteten Zeitraum wurden keine meldepflichtigen Arbeitsunfälle registriert. Die Anzahl der meldepflichtigen
Arbeitsunfälle beträgt somit 0 Personen. Entsprechend liegt auch die Unfallquote bei 0 %, da keine Beschäftigten von
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einem meldepflichtigen Arbeitsunfall betroffen waren.

Dieses Ergebnis zeigt, dass im Berichtszeitraum keine Arbeitsunfälle eingetreten sind, die die gesetzlichen Kriterien für
eine Meldepflicht erfüllt hätten. Dies kann als Hinweis auf wirksame Arbeitsschutzmaßnahmen, ein hohes
Sicherheitsbewusstsein der Beschäftigten sowie die konsequente Einhaltung von Sicherheits- und
Gesundheitsschutzvorschriften gewertet werden.

Die Anzahl der Todesfälle infolge arbeitsbedingter Verletzungen und arbeitsbedingter Erkrankungen beträgt 0.

Weiterführende Informationen

Im Berichtszeitraum wurden keine Todesfälle infolge arbeitsbedingter Verletzungen oder arbeitsbedingter
Erkrankungen verzeichnet. Die Anzahl der entsprechenden Todesfälle beträgt somit 0.

Es traten weder tödliche Arbeitsunfälle noch Todesfälle auf, die auf arbeitsbedingte Erkrankungen oder gesundheitliche
Belastungen am Arbeitsplatz zurückzuführen sind. Dies deutet darauf hin, dass die bestehenden Maßnahmen zum
Arbeits- und Gesundheitsschutz wirksam umgesetzt wurden und ein hohes Sicherheitsniveau im Unternehmen
gewährleistet werden konnte.

Die Vermeidung von tödlichen Arbeitsunfällen und arbeitsbedingten Erkrankungen hat höchste Priorität. Durch die
kontinuierliche Einhaltung gesetzlicher Vorschriften, regelmäßige Sicherheitsunterweisungen, Gefährdungsbeurteilungen
sowie präventive Gesundheits- und Schutzmaßnahmen konnte das Risiko schwerwiegender Vorfälle erfolgreich minimiert
werden.

Zusätzliche Informationen über die Arbeitskräfte des Unternehmens –
Richtlinien für die Achtung der Menschenrechte und diesbezügliche Prozesse
(C6)

Menschenrechtsbezogene Richtlinien und Prozesse (VSME Abs. 61)
Wir verfügen über einen Verhaltenskodex bzw. Richtlinien zur Einhaltung der Menschenrechte für unsere Arbeitskräfte: Ja

Unser Verhaltenskodex bzw. unsere Richtlinien zur Einhaltung der Menschenrechte umfassen folgende Aspekte:

Diskriminierung
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Sonstige Inhalte

Darüber hinaus sind weitere Themen abgedeckt:

Unfallverhütung

Weiterführende Informationen

Ja, unser Unternehmen verfügt über verbindliche Richtlinien und Verhaltensgrundsätze zur Wahrung der Menschenrechte
und zum Schutz der eigenen Arbeitskräfte. Die Einhaltung der Menschenrechte ist ein wesentlicher Bestandteil unserer
Unternehmenswerte und bildet die Grundlage für einen respektvollen, sicheren und fairen Umgang mit allen
Beschäftigten.

Im Rahmen unserer Personalprozesse wird sichergestellt, dass Beschäftigungsverhältnisse ausschließlich unter
Einhaltung der gesetzlichen Mindestalterregelungen eingegangen werden. Es werden keine Personen beschäftigt, die das
gesetzlich vorgeschriebene Mindestalter für eine Beschäftigung nicht erreicht haben.

Darüber hinaus stellt die Unfallverhütung einen zentralen Bestandteil unserer Verantwortung gegenüber den
Beschäftigten dar. Durch geeignete Maßnahmen des Arbeits- und Gesundheitsschutzes schaffen wir sichere
Arbeitsbedingungen und tragen dazu bei, arbeitsbedingte Unfälle und Gesundheitsrisiken zu vermeiden. Hierzu gehören
unter anderem die Einhaltung aller relevanten Arbeitsschutzvorschriften, regelmäßige Unterweisungen der
Mitarbeitenden, die Bereitstellung erforderlicher Schutzausrüstung sowie die kontinuierliche Überprüfung und
Verbesserung von Sicherheitsstandards und Arbeitsabläufen.

Unser Ziel ist es, ein Arbeitsumfeld zu gewährleisten, das die Würde, Gesundheit, Sicherheit und Rechte aller
Beschäftigten schützt und fördert. Verstöße gegen die festgelegten Verhaltensgrundsätze werden nicht toleriert und im
Rahmen der geltenden betrieblichen und gesetzlichen Regelungen behandelt.

Wir verfügen über einen Beschwerdemechanismus für unsere Arbeitskräfte: Ja

Weiterführende Informationen

Hinweisgebende Personen werden durch das Hinweisgeberschutzgesetz (HinSchG) geschützt.

Die fluwog pflegt eine Kultur der „offenen Tür“ und verfügt über ein strukturiertes Verfahren zur Bearbeitung von
Beschwerden und Anliegen ihrer Beschäftigten. Ziel ist eine vertrauensvolle, transparente und faire Bearbeitung sowie
der Schutz der Rechte und Interessen aller Mitarbeitenden.
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Ein zentraler Bestandteil des Beschwerdemanagements ist die Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat. Beschäftigte
können sich jederzeit an ihre Führungskräfte, die Personalverantwortlichen oder den Betriebsrat wenden. Als
unabhängige Interessenvertretung unterstützt der Betriebsrat die Beschäftigten bei der Wahrnehmung ihrer Rechte
sowie bei der Klärung von Konflikten und Missständen.

Zur Förderung einer verantwortungsvollen und werteorientierten Unternehmensführung hat die fluwog zudem einen
internen Werterat eingerichtet. Das freiwillige Gremium aus Mitarbeitenden unterstützt dabei, den Wertekompass in
Entscheidungsprozesse einzubeziehen.

Der Werterat ist eine unabhängige Beratungs- und Reflexionsinstanz. Auf Anfrage von Mitarbeitenden, Teams oder
Führungskräften prüft er Entscheidungen hinsichtlich ihrer Vereinbarkeit mit den Unternehmenswerten und spricht
Empfehlungen aus. Besonders in komplexen oder konfliktbehafteten Situationen bietet er eine zusätzliche
werteorientierte Perspektive.

Der Werterat ist nicht weisungsgebunden und besitzt keine Entscheidungsbefugnis. Er fördert den Dialog über
werteorientiertes Handeln, unterstützt die Weiterentwicklung des Wertekompasses und trägt zu einer offenen,
verantwortungsbewussten Unternehmenskultur bei. So schafft die fluwog einen strukturierten Rahmen, um ethische
Fragestellungen und Zielkonflikte transparent zu behandeln und Entscheidungen an den gemeinsamen Werten
auszurichten.

Ergänzend können sich Beschäftigte an Pro Honore e.V. wenden. Der Verein fördert ethische Standards, faire
Arbeitsbedingungen und verantwortungsvolles Handeln. Er bietet auf Wunsch unabhängige Beratung, unterstützt bei der
Lösungsfindung und kann als externe Anlaufstelle vermitteln.

Alle Beschwerden werden vertraulich, ernsthaft sowie fair, diskriminierungsfrei und ohne Benachteiligung der
hinweisgebenden oder beschwerdeführenden Person bearbeitet. Durch die Einbindung des Betriebsrats, des Werterats
und von Pro Honore e.V. stellt die fluwog sicher, dass Beschwerden wirksam bearbeitet und die Interessen der
Beschäftigten angemessen berücksichtigt werden.

Schwerwiegende Vorfälle im Zusammenhang mit Menschenrechten (C7)

Schwerwiegende negative Menschenrechtsvorfälle (VSME Abs. 62)
Es gab bestätigte Vorfälle in Bezug auf Menschenrechte im Zusammenhang mit unseren Arbeitskräften: Nein
Uns sind bestätigte Vorfälle im Zusammenhang mit Stakeholdern außerhalb des eigenen Unternehmens bekannt: Nein
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Arbeitskräfte - Vergütung, Tarifverhandlungen und Schulung (B10)

Eigene Arbeitskräfte – Vergütung, Tarifverhandlungen und Schulung (VSME Abs. 42)
Unsere Beschäftigten erhalten ein Entgelt, das dem geltenden Mindestlohn gemäß der nationalen Gesetzgebung
mindestens entspricht: Ja

Weiterführende Informationen

Die Gesellschaft vergütet ihre Beschäftigten auf Grundlage der geltenden Tarifverträge der deutschen Wohnungs- und
Immobilienwirtschaft. Hierzu zählen insbesondere:

Manteltarifvertrag für die Beschäftigten in der Deutschen Immobilienwirtschaft

Vergütungstarifvertrag für die Beschäftigten in der Deutschen Immobilienwirtschaft

Tarifliche Regelungen für Angestellte sowie gewerbliche Arbeitnehmer der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft.

Die Tarifverträge gelten bundesweit für Unternehmen, die wohnungswirtschaftliche Leistungen erbringen, sowie für
Verbände der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft. Sie umfassen grundsätzlich sowohl kaufmännische Angestellte als
auch gewerbliche Beschäftigte, soweit diese unter den persönlichen Geltungsbereich der Tarifverträge fallen.

Die tariflichen Vergütungen sind nach Entgelt- bzw. Lohngruppen gestaffelt. Bereits die unteren Tarifgruppen liegen
oberhalb des gesetzlichen Mindestlohns. Darüber hinaus sehen die Tarifverträge regelmäßige Entgeltanpassungen,
Urlaubsgeld, Sonderleistungen sowie weitere arbeitsrechtliche Schutzregelungen vor.

Das prozentuale Lohngefälle zwischen unseren weiblichen und männlichen Beschäftigten beläuft sich auf 0%.

Weiterführende Informationen

Ein Lohngefälle besteht nicht, da für männliche und weibliche Beschäftigte gleichermaßen die Regelungen des
Tarifvertrags gelten. Die Vergütung erfolgt unabhängig vom Geschlecht nach den tariflich festgelegten Entgeltgruppen
und Kriterien.

Von unseren Beschäftigten sind 100% durch Tarifverträge abgedeckt.

Weiterführende Informationen

Sämtliche Beschäftigten des Unternehmens unterliegen den Regelungen des jeweils geltenden Tarifvertrags. Die
Arbeitsbedingungen, Vergütungsstrukturen, Arbeitszeiten, Urlaubsansprüche sowie weitere wesentliche
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Beschäftigungsbedingungen werden durch tarifvertragliche Vereinbarungen geregelt. Dadurch wird sichergestellt, dass
für alle Mitarbeitenden transparente, nachvollziehbare und einheitliche Rahmenbedingungen gelten.

Die tarifvertragliche Bindung trägt zu fairen und diskriminierungsfreien Arbeitsbedingungen bei und schafft sowohl für
die Beschäftigten als auch für das Unternehmen ein hohes Maß an Planungssicherheit. Darüber hinaus gewährleistet sie
die Einhaltung branchenüblicher Standards und unterstützt eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Arbeitgeber
und Beschäftigten.

Im Berichtszeitraum waren somit alle Mitarbeitenden von den tarifvertraglichen Regelungen erfasst, sodass der Anteil der
tarifgebundenen Beschäftigten 100 % beträgt.

Durchschnittliche Anzahl an jährlichen Schulungsstunden pro männlichen Beschäftigten: 10

Durchschnittliche Anzahl an jährlichen Schulungsstunden pro weibliche Beschäftigte: 10

Durchschnittliche Anzahl an jährlichen Schulungsstunden pro Beschäftigten anderen Geschlechts: 0

Durchschnittliche Anzahl an jährlichen Schulungsstunden pro Beschäftigten ohne Geschlechtsangabe: 0

Weiterführende Informationen

Die kontinuierliche Qualifizierung und Weiterentwicklung unserer Mitarbeitenden hat für uns einen hohen Stellenwert.
Daher unterstützen wir regelmäßig die Teilnahme an Schulungen, Fortbildungen und weiteren
Qualifizierungsmaßnahmen, um fachliche Kenntnisse zu vertiefen und den sich wandelnden Anforderungen im
Arbeitsumfeld gerecht zu werden. Für das Jahr 2025 konnten wir derzeit keine konkreten Angaben zu Umfang, Anzahl
oder Inhalten der geplanten Schulungsmaßnahmen machen. Da diese nicht systematisch erfasst wurden, handelt es bei
den angegebenen Werten um Schätzwerte. Es ist jedoch geplant ab 2026/2027 eine umfassende, jährliche Aufstellung zu
erfassen.
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Verurteilungen und Geldstrafen wegen Korruption und Bestechung (B11)

Verurteilungen und Geldstrafen wegen Korruption und Bestechung (VSME Abs. 43)

Weiterführende Informationen

Im Berichtszeitraum wurden keine Verstöße gegen geltende Korruptions- und Bestechungsvorschriften festgestellt, die
zu einer rechtskräftigen Verurteilung oder zur Verhängung von Geldstrafen geführt haben. Entsprechend beläuft sich die
Anzahl der Verurteilungen auf null, und die Gesamtsumme der verhängten Geldstrafen beträgt 0 Euro.

Das Unternehmen verfolgt eine klare Null-Toleranz-Politik gegenüber Korruption und Bestechung und legt großen Wert
auf die Einhaltung aller einschlägigen gesetzlichen und regulatorischen Anforderungen. Die bestehenden internen
Regelungen, Verhaltensrichtlinien und Kontrollmechanismen dienen der Prävention, Aufdeckung und Vermeidung von
Compliance-Verstößen.

Im Berichtszeitraum lagen keine Sachverhalte vor, die behördliche oder gerichtliche Sanktionen aufgrund von
Korruptions- oder Bestechungsdelikten nach sich gezogen hätten. Darüber hinaus wurden keine Bußgelder,
Strafzahlungen oder sonstigen finanziellen Sanktionen im Zusammenhang mit entsprechenden Verstößen gegen das
Unternehmen oder dessen Mitarbeitende verhängt.
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Unternehmensangaben
Baugenossenschaft FLUWOG-NORDMARK eG
Wiesendamm 9, 22305 Hamburg, Deutschland
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Haftungsausschluss

Der vorliegende Nachhaltigkeitsbericht wurde mit der DNK-Plattform erstellt und ein DNK-Plausibilitätscheck wurde
durchgeführt. Grundlage der DNK-Plattform ist der aktuelle Stand des VSME-Standards. Der DNK übernimmt keine
Haftung für die Vollständigkeit, Rechtskonformität oder Richtigkeit der Angaben. Der DNK-Plausibilitätscheck dient der
Beurteilung einer Berichterstattung in Einklang mit den Anforderungen des VSME-Standards anhand der Grundsätze
Konsistenz, Kohärenz, Verständlichkeit und Vollständigkeit. Der Umfang des Checks umfasst die vollständige Anwendung
des Basismoduls, unter Berücksichtigung der im Standard vorgesehenen Auslassungsoptionen. Entsprechend der
Vorgaben des VSME ist für das Zusatzmodul keine vollständige Berichterstattung aller Datenpunkte erforderlich. Der
Plausibilitätscheck umfasst keine Prüfung von Belegen, Quellen oder sonstigen Nachweisen. Auch zusätzliche
Informationen im Bericht, die über die Anforderungen des VSME hinausgehen sowie die Inhalte des Vorworts und
Impressum sind nicht Gegenstand des Plausibilitätschecks. Das DNK-Signet ist Ausdruck des oben beschriebenen
Qualitätsanspruchs. Es kann auch außerhalb dieses Berichts für die Kommunikation des berichtenden Unternehmens
genutzt werden.
veröffentlicht: 09 | 2026
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